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fite bas ^ttljt* 1900*

3titredjnun(|.

©olbcne 3a^I i. ©onntagdbudjftabe ©.
Sottnenprfel 5. 2>on 333eil)nadften 1899
3indjaf)l beriRömer 18. bis fperrcnfaftnacbt 1900
(gpafte, Dlottbp XXIX. ftnb cd 8 SDodpn 6 ©age.

3al)redregent ift ber SDïeitut 8
©ad 3abe ift eiit genteined v>ott 365 ©agen.

SBetotfllidje fÇcftc.

Septuagefima 11. iycb. Dfingftfonntag 3. 3mit.
gaftnadjt 25. îycb. ©reifaltigf.»S.10.3uni.
3lfd)ermittmod) 28. 5'cb. groulcidpiant 14. 3utti.
©fterjimntag 15. 2tprit. (Sibg. ©ettag 16. Sept,
l'luffabrt (£fyr. 24. Deai. 1. Slböentfomttag 2. ©ep

Cuatcmûcr ober «yraufnftcn.

1. Deminidc. 7. SDîârj. 3. (îrucid.19. Sept.
2. ©rinitatid 6. 3utti. 4. fiuciâ 19. ©cp

Sic jmiilf ^cidjeit bed SierfrcifcS.

Sibber Sage ài
Stier Sforpiott
3nnllinge M Sdfübe &
Ärebd »5 Steinbocf
Söroe 333affertnann â3"itgfrau & Sifd)e

Sie 3"d)cn ber Sonne nnb ber ^Innctcn.

Sonne O (Srbe o 3"ptter
Dlerfur 8 Dlonb (£ Saturn ft
ÎSettud 2 Dîard cS" Urattud g

tftou bcit nier 3af)fe^citen.

©er Anfang bed griifylingd ober ber (gintritt
ber Sonne in bad 3c'dpn bed Sibbcrd fällt auf
beit 21. Dcärp morgend 2 Ul)r 38 iOîin.

©er Anfang bed Sommerd ober ber (gintritt
ber Sonne in bad 3e'cf>cl1 bed Ärcbfed fällt auf
ben 21. 3uni, abenbd 10 Uljr 39 Dein.

©er Anfang bed .perbfted ober ber (gintritt
ber Sonne in bad 3cicl)cit ber 333age fallt auf
ben 23. September, abenbd 1 Uljr 19 Dîitt.

©er Anfang bed ffîinterd ober ber (gintritt
ber Sonne in bad 3c'd.)e'1 bed Steinbodd fällt
auf ben 22. ©ejember, morgend 7 llbr 41 Dein.

i>on öcn Stufttf'tifft"-

3m 3abre 1900 fiubcit poei Sonneitfinftcr*
itiffe unb eine Deonbfiitfternid ftatt. Sidjtbar
wirb in unfern ©egettben jebod) nur bie erfto

Sonnen» unb bie ïOïonbfiufternid fein.

1. ©otalc Souncnfinfternid am 28. D?ai

beginn abenbd 1 lll)r 12 Dlin,, (iitbe abenbd

6 Ulfr 35. Sie ift fidftbar in Dorb» nitb

Êentralameriïa, in ber nôrblidpn fpälfte bed

atlantifdfen ©pattd unb bent aitgreitpitben Sei'e
bed nörblicbcn (gidmeered, im norbiocftlidpn Stfrifa»
in (guropa unb int meftlicpen Slfien.

2. partielle SDconbfinfternid ant 13. 3utt'-
Sie beträgt nur V1000 bed Dloftbburdfmcfferd,
ift bentuad) äugerft unbebcuteitb, beginnt morgend

4 Uf)r 25 Dlin., enbigt morgend 4 Uf)r 30 Dein-

unb ift im Scfteit (guropad, im gvbfferett îocfb

lieben Xeilc Slfrifad, im atlantifdjen Ojeatt, jn
9lmerifa mit Sluditafpne bed Dorbweftend, i"1

fübrocftlidfcn Seile bed grojfen ©pattd unb
ben Sübpolargegenbctt pt beobadften.

3. 9eingförnuge Souncnfinfternid ant 22.1IC'
oember, fid)tbar in ber fiiblidpn .pälfte Slfrifad
im inbifcEtett ©pan, in Sluftralien unb auf bei'

Sunba»3nfeln. töeginn morgend 5 lll)r O1

Dein., (gnbc morgend 11 llffr 20 Dein.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen

für das Jahr 1900.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 1. Sonntagsbuchstabe G.
Sonncnzirkcl 5. Von Weihnachten 1899
Zinszahl der Römer 13. bis Herrcnfastnacht 1990
Epakte, Mondz. XXIX. sind es 8 Wochen 9 Tage.

Jahresregent ist der Merkur 8
Das Jahr ist ein gemeines von 369 Tagen.

Bewegliche Feste.

Septuagcsima 11. Feb. Psingstsonntag 3. Juni.
Fastnacht 25. Feb. Dreifaltigk.-S. 19. Juni.
Aschermittwoch 28. Feb. Fronleichnam 14. Juni.
Ostersonntag 15. April. Eidg. Bettag 16. Sept.
Auffahrt Chr. 24. Mai. 1. Advcntsonntag 2. Dez.

Quatcmbcr oder Fronfastcn.

1. Rcminisc. 7. März. 3. Crucis.19. Sept.
2. Trinitatis 6. Juni. 4. Luciä 19. Dez.

Tic zwölf Zeichen !>cS TierlrciscS.

Widder Wage à
Stier Skorpion
Zwillinge Schütze A
Krebs Steinbock
Löwe Wassermann àJungfrau Fische

Tie Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne (D Erde H Jupiter H
Merkur 8 Mond Saturn st
Venus 2 Acars Uranus Z

Bon den vier Jahreszeiten.

Der Ansang des Frühlings oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widders fällt aus
den 21. März, morgens 2 Uhr 38 Min.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf
den 21. Juni, abends 19 Uhr 39 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Wage fällt auf
den 23. September, abends 1 Uhr 19 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Stcinbocks fällt
auf den 22. Dezember, morgens 7 Uhr 41 Mi».

Bon den Finsternissen.

Im Jahre 1999 finden zwei Sonnenfinsternisse

und eine Mondfinsternis statt. Sichtbar
wird in unsern Gegenden jedoch nur die erste

Sonnen- und die Mondfinsternis sein.

1. Totale Sonnenfinsternis am 28. Mal
Beginn abends 1 Uhr 12 Min., Ende abends

6 Uhr 35. Sie ist sichtbar in Nord- und

Centralamerika, in der nördlichen Hälfte des

atlantischen Ozeans und dem angrenzenden Teile
des nördlichen Eismeeres, im nordwestlichen Afrika,
in Europa und im westlichen Asien.

2. Partielle Mondfinsternis am 13. Juni-
Sie beträgt nur des Monddurchmessers,

ist demnach äußerst unbedeutend, beginnt morgens

4 Uhr 25 Min., endigt morgens 4 Uhr 39 Mich
und ist im Westen Europas, im größeren west-

lieben Teile Afrikas, im atlantischen Ozean, in

Amerika mit Ausnahme des Nordwestens, iin

südwestlichen Teile des großen Ozeans und in

den Südpolargegendcn zu beobachten.

3. RingförmigeSonncnfinstcrnisam22.No¬
vember, sichtbar in der südlichen Hälfte Afrikas,
im indischen Ozean, in Australien und auf dc»

Sunda-Jnseln. Beginn morgens 5 Uhr
Min., Ende morgens 11 Uhr 29 Bein.
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